
                                                 

Forschung Burgenland

Forschungsprojekt „RES² Community“ setzt 

für die Energiewende
Die Marktgemeinde Neu-

Partnern aus Forschung und 
-

schungsprojekt zum Aus-
bau erneuerbarer Energien 
und Blackoutvorsorge um. 
Bürger*innen und lokale Be-
triebe sind aufgerufen, sich 
an der Ausgestaltung der 

zu beteiligen. 

Der Projektleiter DI Mar-
kus Puchegger von der For-
schung Burgenland erklärt 
das Projekt, warum Neu-

-
standort ist und warum die 

Bevölkerung und Betriebe 
für den Erfolg des Vorhabens 

Worum geht es in 
dem Projekt „RES² 

Community“ und was 
sind seine Ziele?

Ein wesentlicher Aspekt 
zum Gelingen der Energie-
wende ist es, den lokalen 
Austausch von Energie zu 
fördern, damit lange Trans-

portwege und damit der Zu-

vermieden werden können. 
Der Gesetzgeber hat zu die-
sem Zweck neuerdings die 

-
genannte Energiegemein-

mit Aspekten der Blackout-

Forschungsansatz kombi-
niert werden. 

Was ist eine Energie-
gemeinschaft?

-
ten könnten deren Mitglie-
der erstmals Energie über 
Grundstücksgrenzen hinweg 
produzieren, speichern, ver-
kaufen und verbrauchen. 

Als Bespiel: Produziert die 
PV-Anlage meines Nachbarn 
gerade Strom, der aktuell in 
seinem Gebäude nicht zur 
Gänze verbraucht werden 
kann, macht es eine Energie-

ich diesen Strom direkt und 
lokal vom Nachbarn bezie-
hen kann. 

Die kürzeren Transportwege 
im Gegensatz zu Strombezug 

-
gere Netzgebühren sowie 
steuerlichen Vorteilen zu 
einer Kostenersparnis, den 
die Mitglieder einer Ener-

können. Für den Reststrom, 
den man nicht aus der Ener-

kann, hat man natürlich wei-

Warum wurde Neu-
-

jekt ausgesucht? 

Der verstärkte Einsatz erneu-
erbarer Energien und der be-
wusste Umgang mit Energie 

der Gemeinde verankert, die 
Gemeindeführung hat we-
sentlich zur Ausgestaltung 
der grundlegenden Projekt-
idee beigetragen. 

-
gung erneuerbarer Energie 
vor Ort ist enorm, die vor-

unterschiedlichsten Objek-
ten (Einfamilienhäuser, Ge-
werbe, Gemeindeobjekte, 
Industrie) sind hier ebenso 
hervorzuheben wie die Tat-
sache, dass das Wärmenetz 

dem ortsansässigen Indust-
riebetrieb gespeist wird. 

Die Gemeinde weist außer-
dem eine gute Mischung aus 
unterschiedlichen Objekten 

sich innerhalb einer Energie-

können. Die Voraussetzun-

gen, systemrelevante Infra-
struktur durch die Bildung 

robuster gegen etwaige 
Stromausfälle zu machen, 
sind aufgrund dieser Aspekte 

Wer ist an dem Pro-
jekt beteiligt, wie ist 
das Projektteam zu-

sammengesetzt?

bringt starke Player aus Wis-

das Projekt von der For-
schung Burgenland GmbH 
bzw. der interdisziplinären 
Forschungsgruppe „Energy 

-
ve Umsetzungsprojekte im 
Kontext der Energiewende 
spezialisiert ist. Die TU Wien 

-
chen Part mit Knowhow aus 

-
reich. 

-
sorger Energie Burgenland 

Wärme GmbH involviert. 

pandemiebedingten Einschränkungen).

DI Markus Puchegger



                                                                 

Die Fundermax GmbH bringt 
-

ort einen zentralen Anker-
punkt der lokalen Energie-

ein. Die Marktgemeinde 
-

lokalen Akteur*innen. 

Welche Rolle spielt 
-

völkerung und wie 
kann sie eingebunden 

werden?

Die Umsetzung von Energie-

fällt mit der Beteiligung der 
lokalen Bevölkerung bzw. 

mehr Teilnehmer*innen 

hat, desto größer sind die 
Vorteile für jeden Teilneh-
mer und für die Gemein-

Wir möchten daher die Be-
völkerung vor Ort einladen, 

von Grund auf mit uns ge-
meinsam auszugestalten, 
um sie nach ihren Wünschen 
und Bedürfnissen entwi-
ckeln und umsetzen zu kön-
nen nicht zuletzt auch, um 
das Ziel möglichst hoher Ak-
zeptanz und somit vieler Teil-
nehmer*innen zu erreichen. 
Dazu werden wir in Kürze ein 
konkretes Mitmachangebot 
an die Bevölkerung und Be-

Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Klima und Energie-
fonds gefördert und im Rah-
men des Programms „Smart 

-
führt.

Amt der Bgld. Landesregierung

Burgenländischer Umweltpreis 
2022

-

Das Burgenland ist ein öko-
logisches Musterland. Natur- 
und Umweltschutz haben 
von Norden bis Süden einen 
hohen Stellenwert, das zeigt 
sich auch in zahlreichen In-

-
genländische Umweltpreis, 
der im Jahr 2022 zum neun-
zehnten Male vergeben 
wird. Seit 1991 vergibt die 

-
gierung alle drei Jahre diesen 
Preis für Projekte, die einen 
Beitrag zur Verbesserung der 
Umwelt im Burgenland leis-
ten. Die Umweltpreise sind 
für Kindergärten, Schulen, 
Vereine und Einzelpersonen 
mit einem Gesamtwert von 
EUR 10.000,- festgesetzt, 
die Würdigungspreise mit 
je EUR 2.000,-. Für Betriebe 
und Gemeinden sind Aner-
kennungspreise vorgesehen.

über gesetzliche Vorschrif-
ten, den Stand der Technik 
oder den vorgegebenen 

-
gehen

• Herausragendes beruf-
liches sowie privates oder 
ehrenamtliches Engage-
ment

-
wicklungen oder Pionier-
projekte

• Maßnahmen zur Sensi-
-

keit für bewussten und nach-

Natur und Umwelt sowie für 

Entwicklung (Sustainable 
Development Goals/SDGs)

-
rung eingesetzte Jury wird 
die Bewertung der einge-
reichten Projekte vorneh-
men.

Einreichung erhalten Sie auf 

www.burgenland.at/um-
weltpreis oder Amt der Bgld. 

Wild (Tel. Nr. 02682/600-
2812).

-

Amt der Burgenländischen 

Abteilung 4 
Hauptreferat Naturschutz 

7000 Eisenstadt
Europaplatz 1
E-Mail: post.a4-natur-le-


